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Die Gewerbeanmeldung ist der erste Schritt in die 
Selbstständigkeit. Bestimmt hast du dir schon einige 
Gedanken dazu gemacht. Zuerst solltest du verschiedene 
Kontaktdaten raussuchen und so schon erste Vorbereitungen 
treffen. Damit du ganz easy starten kannst, wenn es los geht. 

Wenn du in einem Angestelltenverhältnis bist: 


Solltest du in deinen Arbeitsvertrag schauen, ob dort etwas 
bezüglich eines Nebenjobs geschrieben steht und ob es eine 
Regelung dafür gibt. Auch wenn dies nicht der Fall sein sollte, darf 
dein Nebenverdienst deine Arbeit nicht beeinflussen.


Kontaktdaten Arbeitgeber:


_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 

Wo melde ich an?  

Suche dir die Adresse von deiner Gemeinde heraus, bzw. 
Gewerbeamt ( zuständig ist die Gemeinde, in der später das 

Gewerbe ausgeübt wird.)


Adresse der Gemeinde bzw. Gewerbeamt (in der das Gewerbe 
zukünftig ausgeübt wird):


_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________


Was brauche ich für Unterlagen 


1.Gültige Ausweispapiere (Personalausweis oder Reisepass)


2.Evtl Handwerkskarte von der HWK




3.Für Bürger ohne deutsche Staatsbürgerschaft: Eine 
Aufenthaltsgenehmigung inklusive Bestätigung, dass die 
Ausübung einer   gewerblichen Tätigkeit erlaubt ist


Du kannst dein Gewerbe auch online anmelden 

In vielen Gewerbeämtern ist eine digitale Anmeldung möglich. Je 
nach technischem Stand der Behörde, kann die Anmeldung 
komplett online erfolgen oder es ist erforderlich, dass du zusätzlich 
die original Anmeldung oder diverse Beleg auf den Postweg 
einreichen musst. Informiere dich diesbezüglich vorab auf der 
Webseite des zuständigen Amtes darüber.


Dein Gewerbe wird dann natürlich auch steuerlich bei dem 
zuständigen Finanzamt geführt werden. Am Anfang kannst du dich 
entscheiden ob du von Anfang an die Umsatzsteuer abführst oder 
die Kleingewerberegelung in Anspruch nehmen möchtest. Mit der 

Kleinunternehmerregelung bist du bis 17.500€ Umsatzsteuerbefreit 
(solltest du darüber kommen, bist du im laufenden Kalenderjahr bis 

50.000€ davon befreit). Trau dich und kontaktiere einen 
Steuerberater und das Finanzamt.


Kontaktdaten von Finanzamt und Steuerberater:


Finanzamt (auch hier ist wieder das Finanzamt zuständig, indem 
dein zukünftiger Gewerbestandort sein wird)


____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________


Steuerberater:


____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________


Des Weiteren ist eine Mitgliedschaft in einer der beiden Kammern 
(entweder Handwerkskammer oder Industrie- und Handelskammer) 



Pflicht. Bei welcher Kammer du zugehörig bist, entscheiden die 
Kammern selbst. Manchmal kann es auch sein, dass du in beiden 
Kammern Mitglied bist. In manchen Bundesländern/Städten ist es 
gerade bei der Gründung eines Näh Business nötig, sich erst bei 
der HWK anzumelden und mit dieser Bestätigung dann zum 
Gewerbeamt zu gehen.


Kontaktdaten der IHK und HWK raussuchen 


Handwerkskammer: 

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________


Industrie- und Handelskammer:


_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________


Kontakt zur Industrie und Handelskammer aufnehmen

-> Pflichtmitgliedschaft in einer der beiden Kammern


Des weiteren solltest du dir Gedanken machen, ob du dein 
Gewerbe erstmal im Nebenerwerb (weniger als 20std/Woche) und 
evtl. neben deinem derzeitigen Job oder im Haupterwerb ausüben

 wirst. 


BG ETEM 

Innerhalb von einer Woche nach Anmeldung musst du dich (wenn 
du ein Näh-Business hast) bei der BG ETEM melden. Dies ist die 
Berufsgenossenschaft und für tätige im Näh Business eine 
Pflichtversicherung. Doch diese Versicherung ist recht günstig (ca. 
15 Euro im Monat) je nach Gefahrenklasse. Bei der BG bist du für 
den Fall eines Arbeitsunfalls, sowie Wegeunfälle die mit deinem 
Gewerbe zusammenhängen und Berufskrankheiten abgesichert. 
Du kannst dich jedoch auch befreien lassen (wenn du weniger als 



100 Tage (1 Tag = 8 Stunden) im Jahr  in deinem Betrieb arbeitest) 
befreien lassen. Diese Befreiung gilt jedoch für immer und du hast 
später keine Möglichkeit mehr hinein zu kommen. Ich empfehle die 
BG, denn sie haben im Falle eines Unfalls eine sehr gute 
Absicherung. 

BG ETEM Kontaktdaten:

_____________________________________________
_____________________________________________
_____________________________________________



Herzlichen Glückwunsch die ersten Schritte 

sind geschafft! Und du hast nun einen 
kleinen Fahrplan an der Hand. 



Wenn du noch mehr Tipps und Tricks haben möchtest und 
News zu meinen Online Kursen, Freebies etc. Dann trage dich 

in den Erfolgreiches  
Näh-Business News ein! 

Klick 
 

Ariane Krahl- Expertin und Coach für dein Erfolgreiches Näh-
Business

https://us18.admin.mailchimp.com/lists/members/?id=125367#p:1-s:10-so:null

